


Ob Sommer oder
Winter, Frühling
oder Herbst, die
Kreidler K50 läßt
Sie nie im Stich, sie
istimmergleichlei-
stungsföhigundzu—
verlässig.Wenn$ie
im Beruf auf Pünkt-
lichkeit und gutes

Fortkommen bedacht sind, wählen
Siedierobusteunddennochelegante
Kreidler K 50 zum treuen Gefährt.
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Ist die Arbeitswoche vorbei, streifen
Sie als Ihr eigener Herr durch die
Landschaft, völlig frei und ungebun-
den, während andere sich in über-
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füllten Massenfahrzeugen drängen.
Mancher schmale und reizvolleWeg
ist für Sie befahrbar und manches
versteckte schöne Fleckchen erreich-
bar, das Ihren größerenmotorisierten
Zunftgenossen verschlossen bleibt.

Und haben Sie für Ihren Urlaub grö-
ßere Reiseplöne,vielleichtsogareine
Fahrt in die Alpen vor, dann zeigt
die Kreidler K50 erst recht, was sie
leisten kann. In den Bergen fühlt sie
sich wie zu Hause, denn dort wurde
sie, bevor sie auf den Markt kam,
unter härtesten Bedingungen einge-
hend erprobt. Auch die höchste Paß-
straße derAlpen, das Stilfser-
Joch, bezwang die Kreidler
K50 aus eigener Kraft.

Auchsportlicheße-
tötigung ist dem
Kreidler-Fahrer
keineswegs ver-
schlossen. Schon
viele Besitzer einer
Kreidler K50 betei-
ligten sich an Lei-
stungsprüfungen
und berichten lau-
fend von stolzen
Erfolgen. Bei der
ADAC—8-Stundenfahrtl95] stellte die
Kreidler K 50 ihre Standfestigkeit
unter Beweis und brachte 3Goldene
Medaillen und die Goldene Mann—
schaftsplakette mit nach Hause. Im
Septemberl9522eigtedieKreidlerK50
bei der Oberallgöuer Bergfahrt ihr
ungewöhnlich großes Steigvermö-
gen, ihre Gelöndegöngigkeit und
Robustheit. Die 180 km lange Prü-
fungsstrecke mit Steigungen und Ge-

fälle bis zu 25%
führte nur ver-
einzelt über nor-
male Straße, sonst
über Geröll, Feld-
wege und durch
Bachfurten. Vier
Goldmedaillen
und die Goldene
Mannschafts-
plakette waren
die verdienteAus-
zeichnung.



15 Watt Bilux-Scheinwerfer
mit Abblendschulter bringi
Licht in die größte Finsternis.

Stabile Rodführung und
sichere Straßenluge
durch Teleskopgabei
mit Verbindungsbrücke
für die Schubrohre.

Rund 400 km Aktions-
radius mit 7l Tank-Inhalt
(Normverbrauch 1,7l
auf 100 km).

Wechselstromhorn macht die
Straße frei von Hindernissen.

KREIDLER K50 keine Zulassung,
keine Steuer

Durchstiegfreier
Einrohrrahmen:

„Sie sieigen ein, nicht auf!”

Bequemes und
ermüdungsfreies Sitzen auf

dem großen und breiten
Mofa-Sattel.

Einzylinder-
Zweifaki-Motor, 50 ccm,
2,2 PS bei 5000 U/min.
Höchstgeschwindigkeif

50—55 km/h.

Kurzer Bremsweg (nur 10 m
aus 40 km/h) durch zwei

große Innenbackenbremsen.



Der elegant geformte Lenker ist
verdrehungsfest mit den beiden
Hauptholmen der Teleskopgabel
verbunden Die Kopfplatte der Tele-
skopgabel trägt zugleich wie in
emem Armaturenbrett den für Ein-
bautachometervorgesehenenSchein-
werfer mit 100 mm Lichtaustritt.
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Technische Daten
Motor:
Einzylinder-2-Takt, qutgekühlt, serienmäßig
verchromter Leichtmetallzylinder, Bohrung
38 mm, Hub 44 mm, Hubraum 50 ccm, Brems-
leistung 22 PS bei 5000 U'min., F|flchko|benl
Steilstromspülung.
Zündung und Licht:
Wechselstromzündermit18WattLichtleistung,
Scheinwerfer mit Bilux-Lampe 15/15 Watt,
Abblendschalter am Lenker.

Vergaser:
Pallas-Vergaser 14 L 11 14 mm Durchgang
mit Naßluftfilter.
Getriebe:
2Gc'inge mit Freilauf im kleinen Gang,kupp—
lungslos zu schalten durch1 Hebel am Lenker,
Schrägverzahnung,Abstufung der Gänge:
1:1,7; Tretantrieb mit Freilauf im Getriebe
eingebaut, nur 1 Rollenkette zum Hinterrad
für Tretantrieb und Motorantrieb, 1/2X3/16”.
Sonderausführung:
Mit Antohrkupplung, Pedal als l<|Cl<starler
verwendbar
Fahrgestell:
Einrohrrahmen, Icmghuljige Teleskopgnbel,
|nnenhackenhremsen100mm®,Markensattel,
Bereifung 26x2verstärkt, Satteltank7l, Kraft-
stoff-Reservehahn mit Sieben.

Gewicht:
ca. 45 kg.

Kraftstoff-Normverbrauch :

1,7 l auf 100 km.

Geschwindigkeit:
5055 km h

Bergsteigefühigkeit:
15" || ohne Mittreten.

Mit der KreidlerK50 wurde der neue
Typ des motorisierten Fahrrades ge-
schaffen: leicht und handlich, doch
trotzdem stabil und zuverlässig, billig
in Anscha‘3‘ung und Betrieb, geföllig
in der Form. Der neuartige Einrohr-
rahmen mit langhubiger Teleskop-
gabel bietet freien Durchstieg, so
daß sich die Maschine von „Ihm" und
„lhr” gleich bequem fahren läßt.
Undwenn3iezuzweitfahrenwollen,
dann|ederimeigenen$atteleinerK50.
Zwei Maschinen sind in Anschaffung
und Unterhalt nicht teurer als eine

KREIDLER FAHRZEUGBAU KORNWESTHEIM
Abteilung der Kreidler's Metall- und Drahtwerke G. m. b. H.

große, und |eder kann dann auch
einmal unabhängi vom andern fah—
ren. Und nun ge en Sie bitte zu
Ihrem Händler und vereinbaren Sie
mit ihm eine kostenlose, unverbind-
liche Probefahrt. Sicherwerden auch
Sie, wie viele Tausende vor Ihnen,
begeistert sein.
Es wird Sie noch interessieren: Das
Haus Kreidler besteht mit seinem um-
fangreichen Fabrikationsprogramm
seit 50 Jahren und seine Qualitäts-
erzeugung stützt sich auf über tau-
send Mitschaffende.




